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Halle erſcheinenden Blättern

Aus und um Idigrat
Halle 5 Mai

Vor einiger Zeit ließ Ras Sebath der von den Jtalienern
abgefallene Bandenführer 19 Civiliſten aus dem von ihm eingeſchloſſenen Fort Adigrat abziehen gegen eine Entſchädigung von
je 25 Maria Thereſiathalern Die in Maſſauah n
italieniſche Zeitung Afrika Jtaliana bringt die näheren Umſtände
dieſer Befreiung Am 2 April kam es einigen Jtalienern und
einem Griechen welche ſich miteinander über ihre ſchlimme Lage
in dem a Fort ausſprachen und berathſchlagten wo
irgend ein Ausweg zu finden wäre in den Sinn einen Brief an
Ras Sebath zu ſenden worin ſie um ihren Abzug bitten wollten
Geſagt gethan Der griechiſche Schenkwirth Tano faßte das
Schriftſtück ab und ein italieniſcher Maurer und ein Grieche welch
letzterer ſchon in Makalle mit eingeſchloſſen geweſen war wurden
mit dem Ueberbringen in s feindliche Lager betraut Der Kom
mandant von Adigrat Major Preſtinari den man um Erlaubniß
zu dem Schritte gebeten hatte gab dieſe bereitwillig Die beiden
Boten brachten einen eigenhändigen Brief von Ras Sebath zurück
welcher wörtlich alſo lautet

Ras Sebath an den Griechen Baſilio Tano Biſt Du geſund Jch
bin Gott ſei Dank geſund Jch habe den Brief erhalten welchen mir
Deine Leute gebracht haben Jhr ſeid Eurer zwanzig gebt mir fünf
hundert Thaler das macht ſunhndewangrg Thaler auf den Mann Wer
die Thaler hat wird durchgelaſſen wer keine Thaler hat wird nicht durch

Jch werde Euch bis an die Grenze des Okule Kuſai begleiten
e 25 März Abeſſyniſches Datum welches unſerm 3 April

entſpricht

Sofort antwortete man dem Ras daß man auf ſeine Be
dingungen eingehe daß aber nur 19 im Stande ſeien ſein An
erbieten anzunehmen da der Zwanzigſte verwundet im Fort liege
Am Morgen des 4 April verließen die Neunzehn Adigrat und
ſteuerten einem 3 Kilometer entfernten Orte zu wo Sebath
ihnen verſprochen hatte mit Maulthieren zu warten Sie trafen
ihn aber erſt 7 Kilometer vom Fort entfernt Sein erſtes war
das Geld abzufordern nachdem die Thaler Kediſſenvoft gezählt
worden gab er den Reiſenden Ziegenfleiſch Milch u ſ ver

langte aber dafür ſämmtliches Geld das ſie noch bei ſich trugen
die Uhren Ketten Wäſche und Gewehre er ließ ihnen einzig die
Kleider die ſie auf dem Leibe trugen Schon auf dem Wege
nach dem verabredeten Ort wo Sebath auf ſie warten wollte
war ihnen ein Häuptling begegnet der ſie nur nach Bezahlung
von 10 Thalern und einer Flaſche Abſinth paſſiren ließ Am
andern Tag es war Oſtern gab Ras Sebath der Karawane die
Erlaubniß weiter zu ziehen und gab ihnen als Führer drei
Soldaten und einen Titaurari mit Ehe die Befreiten weiter
zogen konnten ſie noch mit dem Lieutenant Poggi ſprechen
welcher in Ras Sebath s Gefangenſchaft gerathen iſt Der Lieutenant
ſagte ihnen daß der Ras ihn nicht freilaſſen werde bis die
Italiener ihm drei ſeiner Verwandten welche ſich in ihrer Gewalt
befinden herausgeben würden Der Gefangene beklagte ſich über
ſehr ſchlechte Behandlung namentlich äußerſt ſpärliche Nahrung
die einzige welche ihm hie und da Gutes thue ſei die Frau ſeines
Bedrängers Dieſe gebe ihm oft heimlich Milch und ſogar etwas
Ziegenfleiſch doch müſſe ſie ihr Wohlwollen vor dem Gemahl ver
bergen welcher auf den Gefangenen ſchlecht zu ſprechen ſei Der
Grund der Zu und Abneigung des Ehepaares gegen den ge
fangenen Feind hat faſt die gleiche Wurzel nur konnte der arme
Lieutenant dem Begehren der einen entſprechen demjenigen des
andern aber nicht Madame Sebath hatte nämlich ein krankes

Kind welchem ein Aermchen gebrochen war und da gelang es
Doſe das Aermchen er worauf es ſehr ſchnell heilte

afür nun war ihm die Mutter ungemein dankbar und zeigte dem
Retter ihres Kindes ihr Wohlwollen in einer für ihn ſehr an
genehmen Weiſe Der Ras aber war im Beſitze einer Uhr die
durchaus nicht mehr pariren wollte dieſe brachte er ſeinem Ge
fangenen damit er ſie kurire denn wozu e man denn weiße
Gefangene und noch dazu Offiziere wenn ſie nicht Alles können
was ein Ras nicht kann Aber die Uhr ging noch immer nicht

mehr ich der Lientenant abplagte und ſie fuſterer das Geſicht
ihres Eigenthümers wurde um ſo hartnäckiger ſtand ſie ſtill Da
ing dem Ras die Geduld aus er verwies den ungeſchicktend für drei Tage aus ſeiner Nähe und dieſer mußte dieſe
eit allein von fern natürlich ſcharf bewacht auf einem der nahen

Hügel die alle befeſtigt ſind einem ſogenannten amba zu
bringen Mit der Bekleidung des Lieutenants Poggi ſteht es
ſo ſchlimm daß alle ein wenig von der ihrigen abtraten um
ihn wenigſtens für die kommende Regenzeit zu ſchützen Der
Offizier wird wohl ſeinen buntſcheckigen Anzug an dem kein Fädchen

mehr an die Uniform erinnert mit eigenthümlichen Gefühlen
tragen und doch muß er noch froh darüber ſein Am Abend des
Oſtertages circa um 6 Uhr kam die Karawane in Senaféèé an
welches ſeit drei Tagen von einem Volksſtamme der Umgebung
beſetzt war Sie brachten die Nacht unter einer Sykomore auf der
nackten Erde zu Am folgenden Morgen verreiſten die Griechen
nach Asmara ſpäter verließen auch die Jtaliener Senafè ſie
theilten ſich in zwei Gruppen die einen wollten über Toconda und
Maio nach Maſſauah die andern nach Saganeiti und Asmara
Am 8 April kamen die erſteren in Maſſauah an wo man ſie mit
mächtigem Jubel empfing Natürlich wurden ſie auch über den
Zuſtand der Truppen im belagerten Fort aus dem ſie nun ſo
glücklich enkkommen ſind und über die Verhältniſſe überhaupt aus
gefragt Sie meinen es ſeien gegen zweitauſend Perſonen im

e eFort und nach der Anſicht Aller ſei daſſelbe uneinnehmbar Was
die ne iſt es herrſche kein Waſſermangel

on anderer Seite wird allerdings gemeldet daß nicht nur
Mangel an Waſſer ſondern auch an Lebensmitteln und zwar in
hohem Grade herrſche und daß wenn nicht bald General Bal
diſſera Adigrat entſetze die Beſatzung ſich entweder auf Gnadeund Ungnade ergeben oder ihr Leben F theuer als möglich verkaufen

müſſe Baldiſſera iſt mit drei Kolonnen aufgebrochen und der
Zuſammenſtoß wird jeden Tag erwartet

Es ſind noch folgende Telegramme eingegangen
Rom 4 Mai Das vorgeſtern zum Entſatze Adigrats

aus Senafé aufgebrochene Korps Baldiſſera s beſtehend
aus den Diviſionen Heuſch undedel Mayno vier Bataillonen
Askaris und acht Batterien hat über Baraſchit einen Weg von
50 Kilometern zurückzulegen und wird beim Focadaberg auf
die in ſtarker Stellung den Weg ſperrenden Truppen Mangaſchas
ſtoßen Beide Gegner zählen etwa 15000 Mann Den rechten
Flügel Baldiſſeras decken die Jrregulären unter Lieutenant
Sapelli während zwei Jägerbataillone nebſt Jrregulären von
Serge unter Oberſt Paganini von Adi Ugri auf Adua
marſchieren um den Feind zur Theilung ſeiner Kräfte zu
nöthigen Hier herrſcht die den glückliches Vorpoſtengefecht
verſtärkte daß die Kampfluſt der Truppen durch
Erfolg belohnt werde

Rom 5 Mai Hirſchs Bureau Jm Kriegsminiſterium
verſichert man daß General Baldiſſera eine entſcheidende
Schlacht bei Adigrat geliefert haben müſſe Bis jetzt ſei noch
keine nähere Nachricht eingelaufen doch ſoll General Heuſch
wie hier verlautet gemeldet haben der Einzug in Adigrat ſei
bereits erfolgt und der Feind zerſtreut Beſtätigung bleibt ab
zuwarten Die Red

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

62 Sitzung 11 Uhr Vormittags
J Berlin 4 Mal

Das Haus überwies heute die Rechnungen der Kaſſe der Oberrech
nungskammer für 1894/95 der Rechnungskommiſſion

Es folgt die Berathung des Antrags des Abg Kruſe und Martens
natlib wonach die Königliche Staatsregierung erſucht werden ſoll in
kürzeſter Friſt den ſeit langer Zeit in Ausſicht geſtellten Geſetzentwurf über
die Medicinalreform vorzulegen welcher insbeſondere das Verhältniß
der Kreisphyſiker dahin regelt daß dieſelben uuter Beſchränkung ihrer
Privatpraxis und entſprechender Erhöhung ihres als penſionsfähig feſtzu
ſetzenden Gehaits in höherem Maße als bisher den Aufgaben der gericht
lichen Medizin und der öffentlichen Geſundheitspflege ſich widmen können

Abg Kruſe nutl begründet die Vorlage indem er der J
die Verantwortlichkeit für die aus der bisherigen Verzögerung der Reform
entſpringenden Folgen zuſchiebt Es habe erſt des großen Skandals in
Mariaberg bedurft um die Regierung zum Einſchreiten zu veranlaſſen und
es ſcheine daß auch auf andern Gebieten z B bei einer Choleraepidemie
eine Kataſtrophe eintreten müſſe um die Medicinalreform in Fluß zu
bringen Wenn die Phyſiker auf Privatpraxis angewieſen blieben bleibe
ihnen keine Zeit mit den Fortſchritten auf dem Gebiete der Hygiene auf
dem Laufenden zu bleiben

Miniſterialdirektor v Bartſch erklärt Namens des abweſenden Kultus
miniſters daß für dieſen die bereits begonnene Medizinalreform ſeit langem

J

Die ſtumme Waiſe
Kriminal Roman von Ernſt von Waldow

33 Fortſetzung Nachdruck verboten
Erſt an dem zur Abreiſe beſtimmten Tage als ſie in

einem geſchloſſenen Fiaker zum Nordweſtbahnhof in der Morgen
rühe fahrend ihren Geliebten hatte abfahren ſehen wurde ihr
plötzlich bange ums Herz

Kaum heimgekehrt in ihre trauliche Wohnung die ihr jetzt
verödet vorkam begann Roſa zu weinen Doch ſie ſchob dies
auf eine traurige Nachricht die ſie früh erhalten Die Wittwe
Karl Riedels welche ſchon lange gekränkelt lag im Sterben
Zwar hatte Roſa dieſe Verwandte nie ſehr beachtet in ihrer
Erregung jedoch ſtimmte ſie alles doppelt traurig

Am Nachmittag kam die Großmutter die bei der Gattin
ihres unglücklichen Neffen die Nacht durchwacht hatte auf einen
Moment zu Roſa und berichtete daß ſie der Sterbenden Troſt
und Hülfe geſpendet daß ſie geſchieden im Vertrauen auf Gott
und daß gute Menſchen ſich des verwaiſten Kindes annehmen
würden Dann habe ſie der Todten die Augen zugedrückt und
wolle jetzt wieder dorthin zurückkehren um die Leichenwache
zu halten

Da kam es über Roſa ſie wußte nicht wie Weinend
fiel ſie der Großmutter um den Hals und ſagte

Erinnere Dich Großmutter Wenn ich ſterben oder mir
irgend ein Unglück zuſtoßen ſollte dann gehe mit dem Kinde
Karls nach Dolling zur Villa des Engländers Falkland und
erzähle dort die Geſchichte des Geigers Dannfy man wird
dann für Marie ſorgen

Die Großmutter hörte ſehr verwundert zu hatte ſie doch
nichts von dem Geheimniß erfahren und daß John Brown
und Frederik Falkland von dem ihr Karl erzählte eine und
dieſelbe Perſon ſeien

Auch von ihrer bevorſtehenden Reiſe und Heirath batte Roſa

der Großmutter nichts ſagen dürfen auf des Kapitäns ſtrenges
Gebot

Wohl war die alte Frau ſehr erſtaunt und that mehrere
Fragen aber Roſa welche ſchon bereute zu viel geſagt zu
haben tröſtete ſie auf die nächſten Tage und eine vertrauliche
Ausſprache und ſetzte hinzu

Jetzt muß ich mich vorbereiten denn ich habe heute im
Theater zu thun

Auf das hin ſchied Frau Riedel und Roſa beendigte ſchnell
ihre Reiſe Vorbereitungen Erſt morgen wollte ſie der Groß
mutter brieflich die Mittheilung machen daß ſie eine Kunſtreiſe
nach Prag angetreten und hierzu vier Wochen Urlaub ge
nommen habe

Alles war bereit der kleine Koffer gepackt Roſa harrte
ihres Reiſebegleiters Da ſchlug die Thurmuhr die zehnte
Stunde und nun ward das Rollen eines Wagens gehört
Der Wagen hielt am Hauſe Roſa im dunklen Reiſekleid und
Mantel eilte hinab das Mädchen und der Hausmeiſter brachten
den Koffer und Beide ſahen noch daß ein Herr mit weißem
Haar und Vollbart dem Fräulein beim Einſteigen half Dann
rollte der Wagen ſchnell davon das Dienſtmädchen begab ſich
in die verlaſſene Wohnung zurück auch ſie war der Meinung
daß ihre Herrin eine Gaſtſpielreiſe unternommen um ſich über
die Abweſenheit ihres Liebhabers zu tröſten

Indeſſen flüſterte der Fremde Roſa ins Ohr
Man hat Verdacht geſchöpft Lady Falkland wird vielleicht

ſelbſt auf dem Bahnhof ſein denn ſie glaubt nicht an die Ab
reiſe ihres Neffen nachdem ſie von deſſen Verhältniß mit
Jhnen erfahren

Was iſt zu thun unterbrach ihn Roſa ängſtlich
Ei nichts weiter als ein wenig Vorſicht Wir fahren

auf den Schienen ſteht ſteigen wir ein ein Jeder von einer
anderen Seite eintretend in die Bahnhofshalle

Roſa fand dies ganz praktiſch als aber der Wagen an der
Margarethen Brücke hielt und ihr Begleiter ſie zum Ausſteigen
nöthigte überfiel ſie doch wieder eine bange Vorahnung Doch
ſchob ſie dies peinliche Gefühl auf die Angſt vielleicht am
Bahnhofe noch von der Lady Falkland zurückgehalten zu werden

Der Wagen mit dem Koffer fuhr weiter der Kutſcher hatte
jedenfalls ſchon vorher ſeine Ordre empfangen Hätte Roſa
geahnt daß der Kutſcher in dem hoch herauf gehenden Mantel
und Treſſenhute Sir Frederik wäre der von der erſten Station
welche der Morgenzug erreichte nach der Reſidenz zurückge
fahren war um ſich erſt jetzt ſammt Roſas Koffer auf den
Bahnhof zu begeben und den Schnellzug zu benutzen ſie
würde das ſchändliche Komplot durchſchaut und ſich gerettet
haben

Statt deſſen ſchritt ſie mit ihrem Begleiter den abſchüſſigen
Pfad hinab der links von der Brücke zu den Holzplätzen
führt die ſich dort weithin ausbreiten

Wie friedlich war die kalte ſternenhelle Nacht Die Donau
fluthete rauſchend vorüber und wie die Wellen an das Stein
pflaſter der Uferböſchung ſchlugen klang es wie ein melan

e lhes Wiegenlied mit dem man die Kinder in den Schlaf
ullt

Geben Sie mir Jhren Arm Fräulein ſagte Herr John
dies hier iſt der Weg und ich bin bekannt hier

Roſa erwiderte nichts ſie hing ſich an den Arm des
Mannes und ließ ſich mechaniſch von ihm fortziehen Er
durchirrte mit ihr das Labyrinth der aufgeſchichteten Holzhaufen
und benutzte endlich eine Lücke zwiſchen zwei der Wände um
ſich hindurch zu zwängen Die Tänzerin deren Arm er j

bis zur Margarethen Brücke und ſenden dann den Kutſcher freigegeben folgte ihm doch erſchreckend blieb ſie ſtehen
mit dem Gepäck voraus Er mag es aufgeben wir kommen Beide befanden ſich jetzt ſo dicht am Ufer des Stromes
zu Fuß nach und im letzten Augenblick wenn der Zug ſchon daß ſie nur noch wenige Schritte hätten weiter hinabgehen
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Seite 2 Mittwoch
die Reorganiſation des ärztlichen Standes und die Medicinalreform im
engern Sinn Jene ſei dem Endziele durch die Errichtung der Aerzte
kammern genähert welchen der Miniſter ſeine Anerkennung ausſprechen
laſſe Der Aerztekammerausſchuß ſolle das Mittelglied zwiſchen dem
Miniſterium und den einzelnen Kammern bilden und werde mit einer
Vorlage über die Errichtung von ärztlichen Ehrengerichten Aerzteka
und Bewilligung des Umlagerechts an die Kammern befaßt werden
einer allgemeinen Aufbeſſerung der Beamtengehälter würden die Kreis
phyſiker nicht vergeſſen werden Die Hauptſchwierigkeit der Reform liege
bei den Bezirksregierungen die ſchon überlaſtet ſeien

Abg Graf Doug las freikonſ erklärt ſich Namens ſeiner Freunde
mit dem Antrag einverſtanden Die Steigerung der Verkehrsverhältniſſe
ſteigere auch die Seuchengefahr und lege zu deren Verhütung dem Staate
vermehrte Pflichten auf

Finanzminiſter Miquel verwahrt ſich gegen die aus der Luft ge
riffene Behauptung daß die Medizinalreform an der Engherzigkeit dern angerwalang ſcheiterte Das Weſen derſelben liege darin daß die

Vertreter der mediziniſchen Wiſſenſchaft und öffentlichen Geſundheitspflege
den Kommunalverwaltungen der Gemeinden Kreiſe und Provinzen und
der allgemeinen Staatsverwaltung organiſch angegliedert würden Auch
ſei zu erwägen ob nicht dies ganze Gebiet dem Miniſter des Jnnern als
dem Leiter der allgemeinen Landesverwaltung zu übertragen ſei

Abg v Tiedemann Labiſchin ſfreikonſ hält dafür daß nicht die
Gehaltsfrage ſondern die der Organiſation das Wichtigſte für die Reform
ſei und beantragt den Antrag an die Budgetkommiſſion oder an eine be
ſondere Kommiſſion zu verweiſen

Abg Bandelow Eonſ ſpricht ſich für die Verweiſung an die Budget
kommiſſion aus

Abg Langerhans frſ Volksp erachtet die Organiſation des ärzt
lichen Standes nicht für nöthig

Abg Martens natlib hält für den Schwerpunkt der ganzen Frage
daß für den Kreisphyſikus die amtliche Stellung die Hauptſache ſei

Abg Schmidt Warburg Ctr iſt für die Ueberweiſung an die
Budgetkommiſſion die dann auch beſchloſſen wird

Nächſte Sitzung Dienstag 11 Uhr Zweite Leſung des Geſetzentwurfs
betr die Richtergehälter und die Ernennung der Gerichtsaſſeſſoren
und des Geſetzentwurfs betr die Centralgenoſſenſchaftskaſſe

Politiſche Leberſidht
Dentſches Reich

Berlin 4 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer hörte
heute früh von 6 Uhr ab den Vortrag des Geh Raths von
Lucanus ſowie des Miniſters von Marſchall und begab ſich
kurz nach 8 Uhr von der Wildparkſtation bis zum Bahnhofe Groß
Görſchenſtraße ſtieg hier zu Pferde und ritt nach dem Tempelhofer
Felde zur Beſichtigung des 2 Garde Regiments z F und des
Alexander Regiments Nach der Beſichtigung und den ſich an
ſchließenden Uebungen nahm der Kaiſer das Frühſtück im Kreiſe
des Offizierkorps des 2 Garde Regiments z F ein Die Rückkehr
nach Wildpark erfolgte im Laufe des Nachmittags

Der Fürſt von Bulgarien hat ſich vom Kaiſerpaar
am Sonntag verabſchiedet Abends dinirte er beim Reichskanzler
und trat Nachts die Weiterreiſe nach Koburg an Dort traf er
am Montag ein und ſtattete dem Herzog Alfred einen Beſuch ab

Betreffs des Entlaſſungsgeſuchs des Handels
miniſters v Berlepſch wird vom Wolff ſchen Bureau ver
breitet an der bezüglichen Mittheilung ſei kein wahres Wort

Ahlwardt iſt in Newyork wegen unerlaubten Waffen
tragens verurtheilt worden Der wahrheitsliebende ſich gern
intereſſant machende Mann behauptet jetzt in der Synagoge ſei ein
Ritualmord gegen ihn verabredet worden Vielleicht unterſuchen
ihn die praktiſchen Amerikaner noch anf ſeinen Geiſteszuſtand Red

Der Landeshauptmann von Südweſtafrika
dürfte z Z über ca 700 Mann Truppen verfügen er benöthigt
aber mindeſtens 1000 Mann Die Vorlage zur Vermehrung der
Schutztruppe dürfte dem Reichstage in den nächſten Tagen zugehn

Eine Sitzung des Staatsminiſteriums fand
geſtern im Reichskanzlerpalais ſtatt Es wurde beſchloſſen dem
Verbot des Getreideterminhandels die Zuſtimmung zu
ertheilen Das Handelskammergeſetz wird zurückgezogen
a preußiſcheu Landtag geht noch ein Schuldentilgungs
geſetz zu

Anläßlich derletzten angeblichen Miniſterkriſe
bringen die offiziöſen Berl Pol Nachr einen Artikel der beſtimmt
iſt den Gerüchten entgegenzutreten daß der Chef des Militär
kabinets des Kaiſers General v Hahnke ein Gegner der Militär
Strafprozeß Reform und daß auf ſeinen Widerſtand die Ver
ſchleppung in der Angelegenheit zurückzuführen ſei Nachdem hervorgehoben iſt daß General v Hahnte lediglich die allerhöchſten

Befehle auszuführen habe heißt es Es iſt nicht richtig daß
General v Hahnke ein Gegner der Reform des Miiitärſtraf
verfahrens iſt im Gegentheil gehört er bereits ſeit 1874 wie die
meiſten Offiziere der Armee zu den Anhängern dieſer Reform
Nur gegen die Einführung der Oeffentlichkeit wie ſie im
bürgerlichen Strafverfahren beſteht hat er von jeher ernſte Be
denken gehegt weil von ihr nach ſeiner Auffaſſung der Disziplinin der Armee Gefahr droht Er hat dieſe ſeine Auffaſſung ohne

Zweifel auch voll vertreten wenn Seine Majeſtät eine Aeußerung
über die Sache befohlen hat wie er ſicherlich auch weiteren be
theiligten Kreiſen gegenüber daraus kein Hehl gemacht hat Das
ſind aber Alles Dinge welche auch minder Eingeweihten längſt
bekannt ſind Nicht ſo allgemein bekannt ſcheint es zu ſein daß
General v Hahnke trotz dieſer ſeiner Auffaſſung maßgebenden
Orts dargelegt hat daß für den Fall daß gewichtige politiſche
Rückſichten oder die Wünſche der Bundesfürſten für die Einführung
beſchränkter Oeffentlichkeit in das Militärſtrafverfahren ſprächen
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dürfen und die murmelnden Wellen würden ihre Füße be
ſpült haben

Das junge Mädchen ſtammelte ſchaudernd Das Waſſer
das große Waſſer
Ach fürchten Sie ſich vor dem Waſſer Fräulein fragte

John lauernd
Sonſt nicht aber ich weiß nicht heute berührt mich

der Anblick ſo unheimlich ich erinnere mich an ein Karten
orakel

Kommen Sie weiter drängte er und damit ergriff er
ihren Arm und zog ſie mit ſich fort immer im Schatten der
hohen Holzſchichten ſchleichend ſo daß kein menſchliches Auge
ſie ſehen konnte

Wer hätte ſie auch beobachten ſollen Der Strom war
breit und am jenſeitigen Ufer zogen ſich Parkanlagen hin wo
hin jetzt ſo ſpät am Abende ſich ſchwerlich noch Spaziergänger
verirrten

Als Jack denn er war der alte zuverläſſige Diener
dem falſcher Bart und weiße Perrücke ein ganz verändertes
Ausſehen gaben ſein Opfer weit genug von der Margarethen
brücke fortgelockt hatte um ſicher zu ſein daß Roſa s Hülferuf
dort nicht gehört werden könne blieb er wie erſchöpft durch
die Anſtrengung des haſtigen Gehens ſtehen und lehnte ſich
an eine Holzwand Jch fürchte daß ich meiner Ortskenntniß
u viel zugetraut und daß wir uns hier verirrt habenſagte er langſam

Fortſezung folgt

General EUuzeiger
h e e e e S S 988 S Denden Gegenſtand ernſteſter Sorge bilde Die Reform zerfalle in zwei Theile
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einer ſolchen Maßregel im re der deutſchen Einigkeit zu
zuſtimmen ſein würde n hiernach über das völlig loyale
Verhalten des Chefs des Militärkabinets gegenüber der Reform
des Militärſtrafverfahrens kein Zweifel beſtehen kann ſo erhellt
aus den vorſtehenden Darſtellungen auch wie völlig die gegen ihn
erhobenen Beſchuldigungen einer thatſächlichen Unterlage entbehren
und man kann aus der Hinfälligkeit dieſes erſten und haupt
ſächlichſten Angriffspunktes mit Recht den Schluß ziehen daß
auch im Uebrigen die ganze Preßkampagne der thatſächlichen
Unterlage entbehrt Dies ſie natürlich insbeſondere von den Aus
ſtrenungen über die angeblichen Urſachen der Verabſchiedung der
Generäle v Schlichting v Blume und v Spitz Um aber
auch mit der letzten Beſchuldigung aufzuräumen mag hier noch
beſonders betont werden da v Hahnke weder in der
Frage der Reform des Militärſtrafverfahrens noch in einer andern
Frage in irgend eine Verbindung mit Mitgliedern des Reichs
tages getreten iſt

Der zweite Kongreß der ſozialiſtiſchen Gewerk
ſchaften Deutſchlands wurde durch den Reichstagsabgeord
neten Legien eröffnet Erſchienen ſind 137 Delegirte die
56 Gewertſchaften vertreten der Vorſtand der Generalkommiſſion
und für Oeſterreich Hueber aus Wien Jn der Vormittags
ſitzung wurden nur Geſchäftsordnungsdebatten gepflogen

Zur Ablehnung des Lehrerbeſoldungsgeſetzes
ſchreibt u a die Frankfurter Es iſt eine eigene Sache klar
herauszuſagen wer für den Fehlſchlag einer ſo bedeutungsvollen
Vorlage wie es das Lehrerbeſoldungsgeſetz zweifellos iſt ver
antwortlich gemacht werden muß Jn erſter Reihe trägt natürlichdas Hercenhaus die Verantwortung weil es den ablehnenden
Beſchluß gefaßt hat Aber den Haupttheil der Verantwortlichkeit
kann doch die Staatsregierung trotz all ihrer Proteſte nicht von
ſich abweiſen weil ſie es durch die Geſtaltung der Vorlage gerade
den lehrerfreundlichſten Mitgliedern des Hauſes den Vertretern
der größeren Städte unmöglich gemacht hat dem Geſetze zu
uſtimmen Wenn zwei entgegengeſetzte Parteilager ſich zu einerſaſt einſtimmigen Ablehnung eines Entwurfs zuſammenfinden ſo

beweiſt das am beſten wie ſchwere Mängel dieſer Entwurf aufweiſtZur Lohnbewegung in der VerlinerKonfektions
induſtrie wird berichtet Die Kommiſſion der Arbeiter und
Arbeiterinnen macht bekannt daß man vorläufig während der ſtillen
Zeit dem Vertragsbruch der Herrenkonfektionäre gegenüber keinerlei
Gegenmaßregeln ergreifen werde die Hoffnung dieſer Herren die
Arbeiter würden ſich durch Unüberlegtheit eine Niederlage zuziehen
ſei geſcheitert Zu einer gelegeneren Zeit Hochſaiſon würde die
Arbeiterſchaft jedoch ſicher abermals zu den Waffen greifen ſie
werden der Sympathie der Arbeiterſchaft und der übrigen gerecht
denkenden Kreiſe ſicher ſein

Jn England beſchäftigt man ſich zur Zeit vielfach mit
der Frage ob Kaiſer Wilhelm auch in dieſem Sommer wie
in den Vorjahren einen Beſuch in Cowes abſtatten werde Jn
engliſchen Hoftreiſen hält man einen ſolchen Beſuch in dieſem Jahre
nicht für wahrſcheinlich und man bringt die Anweſenheit des Lord
Lonsdale eines perſönlichen Freundes des deutſchen Kaiſers in
Berlin damit in Verbindung Das Berl Tgbl hat nun Ver
anlaſſung genommen den Lord Lonsdale der bekanntlich einer
Einladung des Kaiſers zur Eröffnung der Berliner Gewerbe
ausſtellung Folge geleiſtet hatte um eine Unterredung zu bitten
Lord Lonsdale erklärte dem Berichterſtatter daß er zwar nicht
wiſſe welche Pläne der deutſche Kaiſer bezüglich der Reiſe nach
Cowes hege Allein man könnte verſichert ſein daß die Meinung
der engliſchen Zeitungen die gegen eine derartige Reiſe Stimmung
zu machen ſuchen in dieſem Falle nicht die Meinung des engliſchen
Volkes ſei und daß dem Kaiſer wenn er käme gewiß derſelbe be
geiſterte Empfang zu Theil würde wie bei früheren Gelegenheiten

Leipzig 83 Mai An der hieſigen Univerſität hat ſich
eine ſozial wiſſenſchaftliche Vereinigung gebildet Der
grundlegende Paragraph der Satzungen lautet Die ſozialwiſſen
ſchaftliche Vereinigung dient keiner einzelnen politiſchen ſozial
wirthſchaftlichen oder religiöſen Richtung Jhr Zweck iſt Aufklärung
über ſoziale Fragen zu ſchaffen beſonders durch Vorträge undgegenſeitige Ausſprache Den erſten Vortrag über die Die Pyialen

Pflichten der Gebildeten hält Profeſſor Sohm
Breslau 4 Mai Durch die Ernennung des Landraths

v Holleufer zum vortragenden Rath erliſcht deſſen Mandat
für den Reichstag es iſt daher in ſeinem Wahlkreiſe Löwen
berg eine Neuwahl vorzunehmen v Holleufer hat beſtimmt
erklärt nicht wieder kandidiren zu wollen

Naumburg 4 Mai Das Oberlandesgericht verwarf die
Reviſion des Erſten Staatsanwalts Lorenz in Erfurt gegen das
ihn wegen Beleidigung des ſozialdemokratiſchen Redakteurs
Hülle zu 50 Mk Geldſtrafe verurtheilende Erkenntniß der Erfurter
Strafkammer

Gera 3 Mai Der heute hier abgehaltene deutſch
ſoziale Parteitag a wie das L berichtet unter
Ausſchluß der Oeffentlichkeit ſtatt

Witten Weſtfalen 4 Mai Jnfolge eines Kirchenſtreites
r 5400 Perſonen ihren Austritt aus der Landeskirche

erklärt
Lübeck 4 Mai Die auf der Koch ſchen Schiffswerft

wegen ihrer eigenmächtigen Theilnahme an der Maifeier ent
laſſenen 500 Arbeiter ſind der Voſſ Ztg zufolge nach
eingehenden Unterhandlungen heute ſämmtlich wieder ein
geſtellt worden

Frankreich
Paris 4 Mai Bisher ſind 295 Ergebniſſe von 359 Mun i

zipalrathswahlen in den Hauptorten der Arrondiſſements
bekannt Jn 152 Hauptorten fiel die Majorität den Republikanern
zu in 37 den radikalen Republikanern in 11 den ſozialiſtiſchen
Radikalen in einem den Ralliirten in 10 der Rechten Jn den
anderen Hauptorten aus denen die Ergebniſſe bekannt ſind haben
Stichwahlen ſtattzufinden Die Republikaner haben der Rechten
bisher 4 Hauptorte abgenommen Jn einzelnen kleinen Ortſchaften
des Departements Aube fanden r ſtatt bei welchen
die Urnen nebſt den Stimmzetteln fortgenommen oder zertrümmert
wurden Jn Paris ſelbſt wurden gewählt 8 progreſſiſtiſche
Republikaner 11 Konſervative 20 Sozialiſten und 15 Radikale
Außerdem haben 26 Stichwahlen ſtattzufinden Der neue Muni
zipalrath wird dem früheren völlig entſprechen

Großbritannien
London 4 Mai Jn der heutigen Sitzung des Unter

hauſes erklärte der Staatsſekretär für die Kolonien Chamberlain
er habe von Robinſon ein Telegramm erhalten in welchem
derſelbe mittheilt daß unter den veröffentlichten Telegrammen ſich
eins des Oberſten Rhodes an die Chartered Company vom
21 December und die Antwort Harris vom 23 December be
fänden in beiden Telegrammen wäre von einem Vorſitzenden
ehairman und von einem Einladungsbrief letter of invitation

die Rede Jn dem Telegramm Robinſon s heißt es dann Jch
meine daß unter dem Vorſitzenden Jameſon und unter dem

Einladungsbrief der von 5 Mitgliedern des Reformkomitees an
Jameſon gerichtete Brief zu verſtehen iſt Jch kann nicht aus
drücklich genug erklären daß ich nie von irgend Jemand in irgend
einer Form auch nur eine Andeutung darüber erhalten habe was
bevorſtand Jch wurde ſo vollſtändig in Unwiſſenheit gehalten
daß ich nicht die r 5 hatte von dem was vorging oder
beohſichtigt war und daß die Entdeckung vom 30 December daß

Halle und den Saalkreis r

rungenJameſon am Abend vorher in Transvaal einged
Wennwie ein Blitz aus heiterem Himmel überraſchte

das Gegentheil behauptet werden ſollte
Sie daß Sie mich während meiner Abweſenheit in Sch
Der Standard glaubt wenn Cecil Rhodes nicht im Stande

achten Chiffre Telegrammen nicht in Verbindung ſtehe werde
von der liberalen Seite des Parlaments ſeine Entlaſſung aus dew

Privy Council gefordert werden
Rußland

Petersburg 4 Mai Li Hung Tſchang begab ſich heutemit den Mitgliedern der Botſchaft nach ZarskojeSſelo zur Audien

bei dem Kaiſer und der Kaiſerin Der Empfang war ein überaus
feierlicher Li Hung Tſchang fuhr in einem mit 6 Pferden be
ſpannten Wagen vom Bahnhof nach dem Palais Jn der Audienz
überreichte er dem Kaiſer den mit großen Diamanten verſehenen

doppelt l der höchſten Klaſſe ſowie ein Beglaubigungsſchreiben Darauf wurden die Mitglieder der Botſchaftdem Serrſcherraare vorgeſtellt Abends um 6 Uhr erfolgte die

Rückkehr nach Petersburg

Teheran 4 Mai Ueber den Mörder des Schahs
werden nachſtehende Einzelheiten bekannt Der Mörder Mirza
Muhamed Reza ſteht im mittleren Alter und iſt ein eifriger
Anhänger eines Aufwieglers Djemal Eddin welcher 1891
wegen ſeiner verrätheriſchen Lehren aus Perſien verbannt wurde
Nach Djemal s Verbannung wurde Reza in s Gefängniß geworfen
ſpäter jedoch aus demſelben entlaſſen darauf wurde er wegen fort
geſetzter Umtriebe abermals eingeſperrt und ſchließlich wieder frei
geiaſſen Einem unverbürgten Gerüchte zu Folge war Reza vor
kürzerer Zeit in Konſtantinopel wo er mit Djemal Eddin zuſammen
traf Reza iſt bereits mehrere Male verhört worden und hat ge
ſtanden er ſei auserwählt worden den Schah zu tödten zwei
Monate habe er auf eine günſtige Gelegenheit gewartet habe ſich
öfter dem Schah genähert jedoch demſelben nicht nahe genug kommen

können Am Freitag hätten ihn zwei weibliche Verwandte welche
im Harem des Schahs bedienſtet ſeien benachrichtigt der Schah
werde den Wallfahrtsort Abdul Aſim beſuchen er hätte die Abſicht
gehabt nach der Ausführung des Verbrechens ſich ſelbſt zu tödten
ſei aber durch die ſchnelle Verhaftung daran gehindert worden
Reza hat acht angeblich Mitſchuldige namhaft gemacht

Lokales
Ter Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 5 Mak
Geſchloſſene Sitzung Jn ihrer gſrgen geſchloſſenen Sitzung

genehmigte die StadtverordnetenVerſammlung die Anſtellung
eines Lehrers an der katholiſchen Schule Hunold und bewilligte die
zur Theilung einer Schulklaſſe erforderlichen Mittel in Höhe von 1230 Mk
Die Theilung der Klaſſe iſt nothwendig geworden weil die Zahl der
Schüler ſich entſprechend vermehrt hat Sodann wurde an Stelle des
nach Giebichenſtein verzogenen Herrn Dr Jacobſohn Herr Maurermeiſter
Otto Grothe zum Armenvorſteher für den 22 Bezirk gewählt Ferner
enehmigte die ne die definitive Anſtellung von 7 Polizeiſrgemnn und nahm von der beabſichtigten Anſtellung eines Polizei

ſergeanten Kenntniß
Von der Univerſität Auf Grund ſeiner Habilitationsſchrift

Die Holzſchnitte der Kölner Bibel von 1479 hielt Herr Dr phil
Rudolf Kautzſch geſtern ſeine Disputation und Antrittsvorleſung als
Privatdozent der philoſophiſchen Fakultät über das Romantiſche in der
deutſchen Malerei des 16 Jahrhunderts

Schwurgericht Mit der geſtrigen Verhandlung endete die dritte
diesjährige Schwurgserichisperiode Dieſelbe umfaßte 7 Sitzungstage mit
8 Sachen er 10 Angeklagte Es wurde verhandelt in drei Fällen
wegen Meineids mit je einem Angeklagten in je einem Falle gegen einen
Angeklagten wegen verſuchter Nothzucht in Verbindung mit körperlicher
Mißhandlung wegen Verbrechen gegen das Dynamitgeſetz und Brand
ſtiftung zuſammen mit Diebſtahl reſp Anſtiftung gegen drei Angeklagte
wegen ſchwerer Urkundenfälſchung zuſammen mit Betrug und Erpreſſung
gegen je einen Angeklagten An Strafen wurden insgeſammt verhäugt
2 Jahre Gefängniß 22 Jahre 6 Monate Zuchthaus und 40 Jahre Verluſt
der bürgerlichen Ehrenrechte Zwei Angeklagte wurden freigeſprochen eine
Sache wurde vertagt Das höchſte Strafmaß waren 8 Jahre a dans
und 10 Jahre Ehrverluſt wegen Verbrechen gegen das Dynam e in
begrifflichem Zuſammentreffen mit Diebſtahl in ſtrafſchärfendem Rückfalle
und Brandſtiftung das niedrigſte 6 Monate Gefängniß wegen ſchwerer
Urkundenfälſchung im Zuſammenhang mit Betrug Als ein unſres
Wiſſens bisher hier noch nicht vorgekommenes Ereigniß erwähnen wir
daß nachdem der Herr Vorſitzende den Geſchworenen für ihre Mitwirkung
dankt hatte Herr Konſiſtorialrath Profeſſor D theol Hering der

Obmann in der geſtrigen Sache im Namen der übrigen Herren Ge
ſchworenen dem Leiter der Verhandlungen Herrn Direktor Sperling
den allſeitigen Dank für die eingehenden und klaren Rechtsbelehrungen
ausſprach ohne welche es ihnen bisweilen ſchwer geworden wäre die
richtige Entſcheidung zu treffen

Allgemeiner ConſumVerein zu Halle Eingetragene Ge
noſſenſchaft mit beſchr Haftpflicht Vom Aufſichtsrath J V F W
ging uns folgende Zuch zu Der A brachte unter dem 30 v M
einen Bericht über die Verſammlung des Allgemeinen ConſumVereins zu
Halle der zum Theil nicht den Thatſachen entſpricht und geeignet er
ſcheint dem Verein zu ſchaden Den Bewetis daß dies der Fall iſt
liefern verſchiedene Mittheilungen in auswärtigen Zeitungen Vor allem
wird bemerkt daß die erwähnten Unregelmäßigkeiten bereits im Laufe des
vorigen Geſchäftsjahres ſtattgefunden und daher auf das augenblickliche
Beſtehen oder Nichtbeſtehen des Vereins nicht von Einfluß ſein können
Einen Beweis daß der Verein gut daſteht trotz der in einem Geſchäft
erhaltenen Schlappe liefert der Geſchäftsbericht für das 1 Halbjahr
1895/96 demzufolge auf dieſe Zeit 12 Dividende gezahlt werden
tönnen Um auf die einzelnen Sachen ſelbſt einzugehen bemerkt die
unterzeichnete Behörde daß die Summe von 30911,65 Mk nur erwähnt
iſt da Gegenmarken in dieſer Höhe am Jahresſchluſſe mehr ein
geliefert ſind als die von den Lagerhaltern abgelieferte Geſammtladenkaſſe
beträgt Da dieſe beiden Summen ſich aber decken müſſen denn für
jeden eingezahlten Geldbetrag wird die gleiche Summe an Marken aus

gegeben kann nur zweierlei möglich ſein Erſtens ſind mehr Marken
eingekonimen als laut Buch an die Lagerhalter verausgabt wurden dann
war die Matrkenlontrolle ungenügend zweitens ſind die Marken mit den
Büchern übereinſtimmend an die Lagerhalter ausgegeben dann iſt ein
Manko in der Ladenkaſſe oder die Mitglieder ſind auf unrechte Weiſe in
den Beſitz von Marken gelangt ohne die P Tun Geldbeträge einzuzahlen Jſt letzteres der San dann iſt eben einem Theil der Mit

lieder die Dividende um 30911,65 Mk zuviel eingegangene Marken
13 o ca 4000 Mk geſchmälert worden Schließlich iſt der Waaren

beſtand am 1 April auf 404709,00 Mk angegeben während er nun
32 842,64 Mt beträgt und ſtellt die erſtere Summe den Waarenumſatz
dar Es wird nochmals betont daß alle dieſe Sachen ſchon im vorigen
Jahre vorgetommen ohne beſtimmte einzelne Perſonen dafür verantwort
lich zu machen und nur erwähnt wurden die Verwaltungsorgane anzu
ſtacheln in Zukunft allen Ernſtes ihre Pflicht zu thun Bemerkt mag
noch werden daß ſämmtliche in den er Generalverſammlungen ge
machten Ausſtellungen nur das Geſchäftsjahr 1895/96 betreffen
Wie vorzüglich der Verein früher geleitet worden iſt beweiſt die That
ſache daß bereits 1895 bei einem Mitgliedervermögen von 20,000 Mk
ein Reſervefonds von 15000 Mk angeſammelt war bei einem
Steigen der Dividenden von 8 auf 13 Prozent und bei insgeſammt
75 Prozent Abſchreibung auf Utenſilien Wäre der Verein nicht
auf ſo ſolider Grundlage aufgebaut danu würde er die jetzige Kriſis
nicht ſo leicht überwunden haben Herr Verbandsdirektor
Oppermann in e nerß erſucht uns um Aufnahme folgender
Notiz Die laut Bericht in Nr 102 des A in der letzten Genra
verſammlung des hieſigen Allgemeinen Conſum Vereins von einem Herrn
Bedau aufgeſtellten Behauptungen der Unterverbandstag der
Conſumvereine werde zumeiſt von Lagerhaltern beſucht ſowie die tig
keit der Delegirten beſtehe hauptſächlich in Abhaltung von Vergnügungen
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urchans wahrheitswidrige Die Delegirten werden vomund Vorſtand gewählt nd können nür aus einer der

beiden Körperſchaften entnommen werden Vergnügungen können über
haupt nicht abgehalten werden da ſtets ſo viel Verhandiungsſtoff vorliegt

derſelbe nur durch angeltrengteſte Thätigkeit bewältigt werden kann
Ein in der Regel ſtattfindendes gemeinſchaftliches Mittagseſſen und

n rin wanrs e d r vor oder nach den Ver
u dürfte wohl erlaubt ſein und die leichtfertigen Beſchuldigungendieſes Herrn Bedau noch lange nicht geee ß Am
Die NeumarktSchützen Geſellſchaft hält am 12 Mai das ſog

kleine Königsſchießen in Verbindung mit der Feier des 293 Stiftungs
tes ab Das Schießen beginnt I Uhr auf dem Birkhahn Neben

Kleinkönigsſcheibe ſind auch Feſtſcheiben gezogen
Der Halle ſche Verſchönerungs Verein hält nächſten Freitag

im Geſellſcha Szimmer des Rathskellers ſeine Generalverſammlung ab in
welcher eine ſochmalige Statutenänderung zum Zwecke der Erlangung der
Korporationorechte beſchloſſen werden ſoll

Der Verein ehemaliger 27 er feierte am Sonnabend in den
Kaiſerſälen unter zahlreicher Betheiligung von Ehrengäſten und Ver

einsmitgliedern mit ihren Damen das Feſt ſeines 9 jährigen Beſtehens
Das Programm enthielt neben Concertſtücken GeſangsVorträge Dekla
mationen und Aufführung des reizenden Genrebildes Militärfromm
das trefflich zur Darſtellung gelangte Herr Oberſt Schultzen brachte das

auf den Kaiſer aus während Herr Hauptmann d L Dr Rüffer
die Feſtanſprache hielt Eine große Freude wurde dem Verein durch
Ueberreichung eines vorzüglich getroffenen v Portraits ſeines Ehren
De des Generals der Jnf v Zychlnski welcher im Feldzuge von
1866 und in der denkwürdigen Schlacht bei Königgrätz Kommandeur des
Regiments Nr 27 und im Feldzuge 1870 Vrigade Kommandeur war zu
Theil Das Oelgemälde iſt von Herrn Hofportraitmaler Tempel gefertigt
und von 3 Vereinsmitgliedern dem Verein geſchenkt worden und wird ein
hervorragender Schmuck des Vereinslokals ſein Dem am Feſtabend

Jahresbericht entnehmen wir daß der Verein gegenwärtig
223 Mitglieder zählt und ein baares Vermögen von 1698,17 Mk beſitzt

Der Ruderklub Neptun begeht am Sonnabend 9 Mai
in den Kaiſerſälen die Feier ſeines 16 Stiftung sfeſtes Dasſelbe
wird aus Concert humoriſtiſchen Vorträgen Theater und Ball beſtehen
An demſelben werden ſich außer Halleſchen Vereinen die dem Sächſiſch
Anh Ruder Verbande angehörenden Vereine betheiligen Sonntag früh
11 Uhr wird eine kurze S genannten Verbandes im VereinslokaleParadies abgehalten und gung iſt ein Beſuch des Ruderklubs
Sturmvogel ſowie Kaufm Ruder Vereins Deutſchland in Ausſicht

genommen

Walhallatheater Den Haupttrumpf des jetzigen Spielplans
der am 1 d Mts mit größtem Erfolge eröffnet würde hat ſich die
Direktion bis heute Dien stag aufgeſpart Es iſt dies eine echte
ſpaniſche Geſangs und Tanz Geſellſchaft deren Stern
eine berühmte ſpaniſche Schönheit und hochgefeierte TänzerinSennorita Conſuela Tortajada iſt welche vielfach ganz zutreſend

mit ihrer ehemals ſo berühmten Landsmännin Pepita de Oliva ver
lichen wird und in Folge ihrer blendend ſchönen Erſcheinung ſowie ihrerſuenen Tanzkunſt überall große Triumphe erlebt Die Geſellſchaft wird

uns ein intereſſantes Stück ſpaniſchen Volkslebens im Walhalla
theater vorführen

Stiftungsfeſt Der Geſangverein Maſchinenbauer Liedertafel
Eintracht der Maſchinenfabrik Weiſe Monski feierte am Sonnabend

im Prinz Carl ſein VII Stiftungsfeſt Unter den zahlreich erſchienenen
Weg b befand ſich auch der Firmeninhaber Herr Fabrikbeſitzer
Weiſe nebſt Familie ſowie der größte Theil der Beamten welche dem

86 Mitglieder zählenden Vereine theils als paſſive theils als aktive Mit
ws angehören Das reichyaltige Programm wechſelte in Muſikpiecen

horgeſängen Solis und humoriſtiſchen Vorträgen Ein Ball bildete den
Schluß des Feſtes

Verlooſung Bekanntlich wird das werthvolle Pianino welches
Pianofortefabrikant C Rich Ritter zu Gunſten des Kaiſer Wilheim

enkmalfonds geſtiftet hat bei Gelegenheit der Aufführung der v Rohr
ſcheidt ſchen Dichtungen Armin und Thusnelda im Stadttheater 6 bis
8 Mai ausgelooſt Die Auslooſung erfolgt in der Weiſe daß jeder
Beſucher des Stadttheaters welcher ein Billet zu den Aufführungen löſt
unentgeltlich ein Loos erhält wobei es ganz gleichgiltig iſt ob es ſich um
ein Galerie oder Logenbillet handelt ſo daß die Gewinnausſichten ganz
geicge ſind für die Jnhaber der theuerſten wie der billigſten Plätze Die

erlooſung iſt von dem Herrn Oberpräſidenten genehmigt und die Looſe
ſind bereits verſteuert Da die Aufführungen wie an anderer Stelle be
richtet wird einen hohen Genuß bieten werden ſo iſt ein ſtarker Beſuch
und hoffentlich auch ein gutes finanzielles Ergebniß zu erwarten was im
Intereſſe der guten Sache beſonders zu wünſchen iſt

Reichstagswahl Wie uns mitgetheilt wird iſt in den Kreiſen der
rechtsſtehenden Parteien die Frage der Aufſtellung eines Kandidaten
für die bevorſtehende Reichstagswahl bereits eingehend erörtert Als voraus
ſichtlicher Kandidat wird Herr Werkzeugmeiſter Kühme genannt
wegen dieſer Kandidatur ſind auch bereits Unterredungen zwiſchen den
Vorſtänden verſchiedener Parteien erfolgt

Jmmatrikulationen Heute läuft die Friſt ab welche zur Vornahme
der ordentlichen Jmmatrikulationen bei der hieſigen Univerſität geſteckt war
Bis jetzt ſind 379 Studenten neu in das Album der Univerſität ein
etragen bezw zur Eintragung angemeldet Nun werden noch die üblichen
achimmatrikulationen vollzogen Es iſt anzunehmen daß in dieſem

Sommerhalbjahr die Neuimmatrikulationen faſt auf die gleiche Ziffer wie
in den vorhergegangenen Jahren kommen

Zum Strike in der Druckerei des Volksblattes Mit
Bezug auf die wie gemeldet in der Halleſchen Genoſſenſchaftsdruckereiewillondegen Differenzen giebt der Vorſtand und Aufſichterath in

einem geſtern Mittag erſchienenen Flugblatte Folgendes bekannt Vordem 1 Mai beſchloſſen Aufſichtsrath und Vorſtand der Genoſſenſchafts

druckerei gemäß eines Beſchluſſes der Generalverſammlung daß der 1 Mai
wie jeder andere Feiertag betrachtet werden ſoll und daß Bezahlung dieſes
Tages an die in feſtem Gelde ſtehenden Setzer ſelbſtverſtändlich zu erfolgen
habe Würden auch die in Berechnung ſtehenden Setzer 8 Mann die
Bezahlung des Tages fordern ſo ſolle auch dieſen Setzern der Tag
bezahlt werden obgleich das gegen den Beſchluß der Generalverſammlung
verſtieß Das Perſonal hat nun vor dem 1 Mai keinerlei Forderung
geſtellt da ſie es nicht nöthig hätten ſondern heute Montag die Arbelt
nicht aufgenommen nachdem eine Tags vorher abgehaltene Verſammlung
von Genoſſenſchaftsmitgliedern beſchloſſen hat den in Berechnung ſtehenden
Setzern den 1 Mai nicht z bezahlen da ſie vorher ein dahin gehendes
Verlangen nicht geſtellt haben Trotzdem bot der heute früh zuſammen
erufene Vorſtand der Genoſſenſchaft auch den in Berechnung ſtehenden
etzern die Bezahlung des 1 Mai an Die Setzer a jedoch daßder Vorſtand auch t die Zukunft die Bezahlung des J Mai an alle

Setzer zuſichere Dieſe Bedingung glaubte der Vorſtand nicht annehmen
zu dürfen da die Vorſtandsmitglieder feſt entſchloſſen ſind ihre Aemterſofort niederzulegen und eine Zuſicherung über die Köpfe der General
verſammlung hinweg nicht gegeben werden dürfe Hinzu gefüg ſei daß
es ſich weder bei den Gehülfen noch bei dem Vorſtand um den erſt
verweigerten Betrag an ſich gehandelt hat Die Gehülfen waren vielmehr
der Meinung daß ihr Vorgehen nach dem Tarif bedingt ſei Der Vor
ſtand weigerte ſich anfänglich der Bezahlung wiederum nicht um desBetrages willen der in Vetracht der ſonſt von der Genoſſenſchaft ge

währten Lohn und Arbeitsbedingungen gar nicht in Betracht kommen
kann ſondern weil er von dem Standpunkte ausging daß erſtens durch
den Tarif die Bezahlung des 1 Mai als tarifmäßiger Feiertag nicht ver

langt werden kann und daß zweitens die Feier des 1 Mai als
Demonſtration betrachtet werden muß eine Bezahlung des Tagesaber dieſem Charakter widerſprechen würde Es wird dafür ggſorgt werden

daß die morgende Nummer des Volksblattes rechtzeitig in die Hände derAbonnenten gelangen kann Die PreßKommifſton des Volks

blattes fügt hinzu Unſere Verſuche den Strike beizulegen ſind an dem

Neu aufgenommen

Herrexnrdtroh Hüte

Verhalten der Gehülfenſchaft m dHente Abend findet in der
Angelegenheit im Neuen Theater eine öffentliche ſozialdemokratiſche
Parteiverſammlung ſtatt

Club Der im vorigen Jahre ins Leben geruſeneHalleſche Radfahrerelub Germania kann eine recht erfreuliche Fort
entwickelung verzeichnen Der junge Club rechnet auch fernerhin auf eine
nachhaltige Unterſtützung ſeiner Beſtrebungen Club Abende finden jeden
Grete Lokal der Halleſchen AktienBierbrauerei ſtatt

Veteran Am nächſten Donnerſtag 7 Mai feiert der ſeit
29 Jahren in Halle Georgſtraße 2 wohnhafte Bürgermeiſter a D Moritz

t ſeinen 92 eburtstag Derſelbe iſt der älteſte Annaburger
Zög ing und Ehrenmitglied des hieſigen Annaburger Vereins ſowie Alters

Zräſident der Germania Verein wirklicher Krieger Trotz des hohen
Alters iſt er noch ſehr pg und geſund

s Sturz aus dem Vett Geſtern Morgen als das drei Jahre
alte Töchterchen des Arbeiters Plewa am kl Sandberg wohnhaft
nach ſüßem Schlummer das Bett verlaſſen wollte ſtürzte es ſo unglücklich
aus demſelben heraus daß es einen Oberſchenkelbruch erlitt Das arme
Kind wurde in die königliche Klinik eingeliefert und dort bis zu ſeinerWiederherſtellung zuricbehalten

d Beim Spiel verunglückt Als ſich geſtern Nachmittag mehrere
Schulknaben am Moritzkirchhof auf einer proviſoriſchen Schaukel beluſtigten
riß der dazu benutzte Strick und zwei Knaben die darauf geſeſſen fielen
ur Erde Einer derſelben der 7 Jahre alte Sohn des Zimmermanns
euſcher trug bei dem Falle einen rechtsſeitigen Ellenbogenbruch davon

Er wurde nach der königlichen Klinik gebracht
m Vom Maſchinengetriebe ſzt Jn der ſchen Maſchinen

fabrik an der Schimmelſtraße verunglückte geſtern Vormittag der Schloſſer
Muth von hier Der junge Mann wurde von dem Getriebe der plötzlich
angeſtellten Hobelmaſchine neben der er ſtand erfaßt und erlitt eine er
hebliche Fleiſchverletzung in der Gegend der rechten Kniekehle Er mußte
nach der Königlichen Klinik gebracht werden

Aus der Umgebung
Merſeburg 4 Mai Ausrücken der Garniſon Unſere

Huſaren rücken am nächſten Mittwoch früh aus um auf dem großen
neu geſchaffenen Korps Uebungsplatze bei Loburg im Reg Bez Magde
burg in Gemeinſchaft mit den 7 Küraſſieren Regiments und ſpäter
Brigadeexercitien vorzunehmen Jm letzten Drittel des Juni kehrt das
12 r in ſeine Garniſonen zurück um dieſelben ſpäter
zur Theilnahme am Kaiſermanöver in Schleſien nochmals zu verlaſſen

1 Eisleben 4 Mai Mansfelder kupferſchieferbauende
Gewerkſchaft Jn dem heute hier abgehaltenen Gewerkentage
waren 50 Gewerke anweſend welche 25 226 Kuxe vertraten Die auf der
Tagesordnung ſtehenden Gegenſtände wurden r erledigt und be
ſchloſſen einem Comité der Stadt Eisleben eine freiwillige Gewährung
von 500000 Mark aus Anleihemitteln als Beihilfe zur Wiederherſtellung
durch Erdbewegungen geſchädigter Häuſer zur Verfügung zu
ſtellen Bisher waren 400000 Mk ausgeworfen Es ward wiederum
hervorgehoben daß die Gewerkſchaft ſich durchaus nicht als ſchuldiger Theil
betrachte und nur in Rückſicht auf die ſchlimme Lage der Geſchäftsleute
die Unterſtützung erfolge

st Oberröblingen a See 4 Mai Verunglückt iſt geſtern
früh bei der Nachtſchicht der Fördermann Wilhelm Emmrich aus
Teutſchenthal auf der Grube Adolſſchacht hierſelbſt dadurch daß ſein
Wagen umkippte und ihn gegen das rechte Bein traf wodurch der Unter
ſchenkel gebrochen wurde Nach Anlegung eines Nothverbandes wurde E
ſofort dem Unfallkrankenhauſe Bergmannstroſt in Halle zugeführt

Mansfeld 4 Mai Schadenerſatz Das Landgericht in
Halle hat die Klage der Freifrau von Frieſen gegen Herrn Amtsrath
von Zimmermann auf 100000 Mk Schadenerſatz aus dem Brande
des Schloſſes Rammelburg das z Z des betr Brandes miethweiſe von
ar v Zimmermann benutzt wurde koſtenpflichtig abgewieſen da letzteren
ein Verſchulden an dem Brande treffe

Salza 4 Mai Ein Einſiedler Jm Hirſchenthale amKohnſtein zwiſchen Herreden und Salza im Kreiſe Grafſchaft Hohenſtein
hörten einige Waldarbeiter beim Vorübergehen an einer Rieſenbuche
lautes Schnarchen das anſcheinend aus dem Baume kam Bei
näherer Beſichtigung fanden ſie in dem Baume zu ebener Erde eineöhle in welcher ein Mann ſchlafend lag neben hu ſtanden Tiſch und

tuhl mit Nahrungsmitteln Der Schlaſende wurde geweckt es war ein

ſeit zehn Tagen vermißter alter Schäfer der ſeit Kurzem von Wehlitz
bei Schkeuditz nach Salza verzogen war und ſich in der Baumhöhle als
Einſiedler wohnlich eingerichtet hatte

st Tornitz 4 Mai Unfall Auf der Grube Alfred hierſelbſt
hatte der Bergarbeiter Säwert aus Calbe a S das Unglück bei ſeiner
Arbeit Wagenſchieben ſich den linken Unterarm zu brechen S mußte
ſich ſofort nach Anlegung eines Nothverbandes nach Halle begeben wo erin dem Krankenhaufe Bergmannstroſt Aufnahme gefunden hat

st Groſz Räſchen 4 Mai Unfall Der in der Brikettfabrik
der Grube Marie II hierſelbſt beſchäftigte Arbeiter Fritzler aus
Kl Räſchen hatte das Unglück von einer einſtürzenden Holzbrücke beim
Fortbewegen einer EiſenbahnLowry getroffen zu werden wobei ihm der
rechte Oberſchenkgl zerſchmettert wurde F wurde zunächſt dem Krankenhauſe in Altdöbern zugeführt zugleich aber auch Jene Ueberführung in

das Unfallkrankenhaus Bergmannstroſt in Halle angeordnet welche
heute ſtattgefunden hat

Standesamt Halle
Anfgeboten

4 Mai Der Maurer ſterße Graul und Emma Sondershauſen
Breiteſtraße 12 und Blumenſtraße 9 Der Schloſſer Otto Koch und Anna
Stolle Raffinerieſtraße 3 und Gr Brauhausſtraße 23 Der Eiſenbahn
Stationsdiätar Alfred Schattenberg und Emma Hobohm Salza und
Wuchererſtraße 17 Der Geſchirrführer Karl Otto und Marie Schneider
Kanzleigaſſe 3 Der Schloſſer Robert Spritulle und Wilhelmine Klauß
Schülershof 5 und Landwehrſtraße 238 Der Wagenführer Albert Stein
hauf und Luiſe Altmann Schillerſtraße 31 Der Steinhauer Auguſt
Kellner und Bertha Hilſcher Tonndorf und Halle Der Krankenwärter
d z und Emma Gräfe Leipzigerſtraße 100 und Gölzau Derchloſſer Karl Lohmann und Anna e eberg Güſten und Nienburg
Der Bergmann Hugo Herhold und Emilie Sander Oberröblingen aS und
Unterröblingen a/S

Eheſchließzungen
4 Mai Der Handarbeiter Franz Gebhardt und Meluſine Schwenke

Rathswerder 15 und Ritterſtraße 5 Der Handarbeiter Guſtav Heske und
Klara Schönvera Zwingerſtraße 28 und Schillerſtraße 44 Der Maſchinen

e Emil Naundorff und Auguſte Penne Blücherſtraße 15 und Streiber
traße 29

Seboren4 Mai Dem Spediteur Wilhelm Wagner ein S Otto Friedrich Geiſt
ſtraße 58 Dem Handarbeiter Franz Wonneberger ein S Bruno Albert
Domplay 6 Dem Oberbergamtsdiener Hermann Buch eine T Eliſerieda die 13 Dem Rangirer Richard Henze ein S Paul

skar Thomaſiusſtraße 32 Dem Schneidermeiſter in Silber eine
T Henrieite Martha Alter Markt 4 Dem Kaufmann Robert Gerhardt
ein S Heinrich Ernſt Emil Otto Paul Merſeburgerſtraße 27 Dem

Zelegr enMechanlker in TZitne t von Anne rer Erna l W8 J Diakoniſſenhaus

Ei h S v erens e ad 1 Desarbeiter ri öneberg S rich 4 MangsfelderſtraßeWittwe re eb Steinbach 67 e
andarbeiter Wilhelm Schumann T Sorge 8J z wererſtra e
okomotivhilfsheizer Wilhelm Mieth S Walther 3 Leſſingſtr

Kirchliche Nachrichten
20 Mk für Arme 2 Mk für Arme und Kranke der Gemeinde 1 M

eine alte kranke Fran 50 Pfg für ein krankes Kind ſind mit herzlichem
dem Opferſtock der Marienkirche entnommen worden und ſollen im Sinne

der lieben Geber Verwendung finden D Förſter
Telegramme und letzte Nachrichten

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
München 5 Mai Fürſt Ferdinand von Bulgarien

traf heute früh um S Uhr aus Coburg hier ein morgen reiſt
derſelbe nach Tegernſee

Rom 5 Mai Wie die Blätter melden begaben ſich der
Herzog von Meiningen nebſt Gemahlin welche z Z incognito
reiſen mit mehreren Perſonen des Gefolges zu Wagen zum Beſuch
des Dichters Richard Voß und deſſen Gattin welche bei Frascatſi
eine Villa bewohnen Auf dem Rückwege wurde der Wagen von
2 Jndividuen welche durch Taſchentücher vermummt und mit Ge
wehren bewaffnet waren angehalten Der Herzog mußte den
Räubern ſein Portemonnaie in welchem ſich 55 Lire befanden ein
händigen worauf ſich die Strolche zurück zogen und den Wagen
weiter fahren ließen Die Behörden ſandten Polizei an den Thatort

Brüſſel 5 Mai Die Polizei verhaftete ein Jndividuum
das man rekognoszirte als den Verkäufer von Werthpapieren die
ſich in der Wohnung der in der Nacht vom 25 zum 26 April
ermordeten Wittwe Rentner Herry befunden hatten Die
Wohnung lag in der Vorſtadt Yxelles die Werthpapiere hatten
im Geldſchrank gelegen

London 5 Mai Wie der Standard meldet beabſichtigt
Chamberlain ſich mit Cecil Rhodes wegen der chiffrirten
Depeſchen in Verbindung zu ſetzen um von ihm beſtimmte Nach
richten über ſein Verhalten bezüglich der Vorgänge in Trans
vaal zu bekommen
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aße 88

Leipzig 4 Mai Durch Beſchluß des Reichsgerichts iſt das
Verfahren in dem Landesverrathsprozeſſe gegen den Ingenieur
und Mühlenbeſitzer Encillon wegen mangelnder Beweiſe nun
mehr eingeſtellt worden

Berlin 4 Mai Um zu verhindern daß die Speku
lationsgeſchäfte in Getreide und Mühlenfabrikaten ſich
nach ausländiſchen Plätzen ziehen wird bei der dritten Leſung ein
Antrag dahingehend eingebracht werden daß die im Auslande er
zielten Urtheile in Prozeſſen die aus einem Terminhandel ſich
ergeben im Jnlande nicht vollſtreckbar ſind t

Frankfurt a 4 Mai Die Frankf Ztg meldet aus
Straßburg Geſtern Abend kam es um 10 Uhr in der Lange
ſtraße in der Nähe der Hahnengaſſe zu einem ſchweren mili
täriſchen Exzeß Dem Elſäſſer zufolge hat zwiſchen einem
Unteroffizier des Jnfanterie Regiments Nr 126 der angetrunkenwar und einer Anzahl Civiliſten aus bisher noch unguſgeklarten

Urſachen ein heftiger Wortwechſel ſtattgefunden Der Unteroffizier
rief eine Patrouille g Hilfe ließ ſie das Seitengewehr aufpflanzen
und mit gefälltem Bajonett gegen die Menge die ſich inzwiſchen
angeſammelt hatte vorgehenwundet darunter einer ſwer Mehrere Civiliſten wurden ver

Der Unteroffizier wurde verhaftet

Marktbericht
Dienstag den 5 Mai

Eier pro Mandel 0,70 0,75 Mk Eing Preiſelbeeren Pfd 0,80 0,40 Mk
Butter pro Pfund 1,00 1,25 Kirſchen p Pfd 0,40 a

wiebeln pro 5 Liter 0,40 0,50 Sauerkraut p 2 Pfund 0,15
artoffeln pro 5 Liter 0,20 0,25 Senfgurken pro Pfund 0,30 v

Mohrrüben p Mandel 0,15 0,20 t p Pfd 0,18 0,25
Meerrettig pro Stück 0,15 0,20 onig in Waben p Pfd 1,30
Rettig pro Stück 0,05 0,10 Aepfel pro Mandel 0,35 0,75
Sellerie pro 2 Stück 0,10 0,15 Getr Kirſchen p Pfd 0,20 0,80
Gurken pro Stück 0,60 0,80 Pflaumen p Pfd 0,25 0,30
Spargel pro Pfund 0,75 0,80 Birnen pro Pfd 0,20 0,25Binmenkohl pro Stück 0,40 0,60 Aupfelſchnitte Pfd 0,18 0,25
Kohlrüben p 2 Stück 0,10 0,20 ine pro Stück 1,80 2,25
Schnittlauch 2 Bündch 0,05 ühner pro Stück 1,75 2,00
Radieschen 2 Bündch 0 auben pro Paar 0,75 0,80
Kopfſalat pro 2 Stück
Eing Schnittbohn Pfd 0,20

Wilde Kaninchen Stück 1
Gänſekückelchen p Stck 1

bereſtet ans dem patentirten öligen Auszug des Myrrhenharzes und 7
wird von vielen Professoren und Aerzten allen anderen Salben und
Fotten vorgezogen weil die Wir dons Myrrhen Orsmeo bei
Hautverletzungen Hautlieiden Wundsein
der Kinder aufgesprungener rizsiger Haut alten sohleoht
heulenden Geschwüren eto eine weitaus raschere und zuverlässigere ist
wotfür die Gutachten vieler Tausend NMediziner welche Jedermann gratis
zur Verfügung stehen die desten Beweise sind D Vn übertroffen auoh
als Tolletten Oremeo Erhaltlich in grossen Tuben eu M I vunà
Weinen zu 50 Pfgoe in den Apotheken

Nachweisbdar das beste für Topf u Gartenpflanzen

Aällmauere Konzentrirter

Zimmermann Reinhold n ein S Pbqpn Fritz Schwetſchkeſtraße T
S Dem Tiſchler Hermann Fiedler eine T Anna Margarethe Kl Ulrich

rats 86 Dem Wagenſchreiber i eine T Albertine Beate
arie Mötzlicherweg 7 Dem Schuhmacher Paul Rauſch ein S Ma

Auguſt Brund Gr Brauhausſtraße 22 Dem Zimmermann Friedri
Henze ein S Friedrich r Raäthhausſtraße 18 Dem BahnarbeiterAuguſt Sarnoch ein t tz Hermann Leipzigerſtraße 41 Dem Oekonomie
Verwalter Wilhelm Philipp eine T Ella Frieda Ottilie Helene Glauchaer
ſtraße 61 Dem praft Arzt Dr med Reinhold Henze ein S Richard
n Henriettenſtraße 17 Dem Oberpoſt Direktionsſekretär Wilhelm
rutenberg eine T Luiſe Charlotte Meckelſtraße 25

Geſtorben
4 Mai Des Handarbeiter Hermann Wolter T Martha 7 M Saal

berg 25 Wittwe Marie Roſine Günther geb Mühlberg 76 Hoſpital

nur die neuesten
Facons in unübertroffener

Auswahl

Sohr billige Preiss

eidsamsten

a lanzendünger
Paokete zu 15 25 40 60 5 in Kolonialwaren Dro

on Samen Blumen Hanälungen und Gärtnereien

Vorausſichtliches Wetter am 6 Ma
Bei Nordwind mäßig warmes zeitweiſe heiteres und vor

wiegend trockenes Wetter

Der Geſammtauflage der heutigen Nummer liegt eir
hen e GeneralDebits von Carl Heintze in Verlin

die ſie Marienburger Pferde Lotterie
mych worauf wir unſere Leſer hiermit beſonders aufmerkſay
machen

eJeschäftshaus

Lewim
Halle a S
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er Räumungs Ausverkauf
wegen Aufgabe des Geſchäftslokals JW

Sämmtliche Artikel werden ausnahmslos um das grosse Lager zu ränmen zu noch nie dagewesenen Preiſen verkauft und S
bietet ſich dem geehrten Publikum die beſte Gelegenheit enorm billig einzukaufen

Zum Verkauf gelangen folgende Artikel

Garnirte und ungarnirte Damen und Kinderhütoe
Sonnen und Regenschirme Corsets Damen und Herrenwäsche Gravatten

Schürzen Blousen Strümpfo Handschuhe u s W

M C V r IVerkaufsstello des Pr B V und der Allg Cops Voreine zu lalle u Dmgegend

ſſoss Moohe Sonnabend Dehung Motor Dombau Goldloose J ſanſ 30 fſg

200,000 Mark 6261 Beldgewinne e 50 000 20,000 10,000 Mark
008P à 3 Mark 30 Pfg Porto u Liste 20 Pfg extra sind nooh zu beziehen duroh P A Schrader Haupt Agentur Hannover Gr Packhofstr 29

In Hoelle s S eu haben bei G A Findoeis on Leipzigeretr 11 Sohrödol Simon Gr Ulriebetr 60 u Julius Bookor Alte Promenade 10

brösstos Spocjal Möbol Magazin am Platze
für komplette Zimmer Einrichtungen Sparierstöcke

r Gebr Kroppenstädt e
wesr 18566 Ateolier für bessere Dekorationen Gegr 1850 chie u proisworth

n Größte Nur imAllein Verkauf fur e r h w2 e c cBoe W s S G c e e 27V rn V a i re 7

z Gross

n

IEIIIIIE

Halle u i mere r Se d C F Ritterten r eipzigerstr 90unJ WohnzimmerSpeisez immer e erin Grösste AuswahlHerrenzimmer

Vorzüge SEghr darerhat 2 Damenzimmerauer eSehr vraktiſch e SchlafzimmerSehr reinlich S in jeder Holz undSehr geſund c Stilarteerrnnn e nt urer als e S 7 e e S r 2e billigst Preisoe S S S c S e EntwürfeDurch den Neubau eines großen Lagerhauſes in der Gr Märkerſtraße 4 find wir in die Lage geſetzt einem geehrten
Publikum eine bisher von keiner Konkurrenz erreichte Reichhaltigkeit und Größe des Lagers in Möbeln und PolſterwaarenKompieite Musterzimmer mit Dekorationen Gebrüder Untermann
in jeder r rn re Du d w n ren Werkſtätten fabrizirt werden ſo wird dem Grosse Ulrichstrasse 25

rten um die volle Garantie für Güte un ee erſelben gebotent Um ſich von der Reichhaltigkeit der Auswahl ſowie Solidität und Preiswürdigkeit unſerer Fabrikate zu überzeugen Die bekannten Kl Musterdeoher vergenden wir gratis und franoo

itten wir um gefl Beſichtigung unſeres Lagers welche auch Nichtkäufern fehr gern geſtattet iſt g Z D hnstreitig grösste Auswahl in Seiden und Plüsch Garnituren
Anerkannt billigste Preise und reelle Bedienung R A W dd ingnia Vom l April 1896 nur noch Große Märkerſtraße Ur 4 ug 6 V Leipzigerstr 32

r 2
09öbelfabrik und Magazin Gescnäftsbitoſter

Bernh Gruumwaldl Rathhausſtr 6
empfiehlt ſein großes Lager nur ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polſterwaaren zu billigſten Preiſen DurchKeſparnng hoher Ladenmiethe und nur eigene Fabrikation biete ich dem Publikum in meinen nochmals bedeutend e
erweiterten über 800 qm großen Arbeits und Lagerräumen der Neuzeit entſprechend nur gute ſelbſtgefertigte Möbel Beheiltesſowie permanent gquſgelente Speiſe Schlaf Wohn und Herrenzimmer Salons und Kücheneinrichtungen in allen
Holzarten unter jeder gewünſchten Garantie zu reellen billigſten Preiſen

Die Beſichtigung meines reichhaltigen Möbellagers ſtelle ich den geehrten Herrſchaften ohne jegliche Aufdringlichkeitjederzeit gern m Verfügung Zimmereinrichtungen nach extra Zeichnungen werden in kürzeſter a unter perfönlicher
Latung angefertigt

Bernh GrunwaldKein Laden nur Rathhausftraße 6 Tiſchlermeiſter Vor einigen Jahren hatte ſich bei meiner Frau im Laufe der Zeit aus ge

7 c 2 e h 7 Weßee 27 zur en ler a Wrrenft S b Zulit unaufhörli uſten zu kämpfen welcher eine Menge Auswurf zu e förderteFür Hausfrauen a OPDnISC Der Apvpetit vo i u tig gen wechfelnd
nde un e waren kalt das Geſicht tsAnnahme alter Wollsachen Rothweine ſchwitzte ſie was nicht wenig zu dem imnrr grbper S

aller Art gegen Lieferung v Kleider Unterrock Mantelſtoffen Damentuchen Hervorragende milde abſolut natur werdenden Verfall der Kraſte und der allgemeinen

Buckskins Strickwolle Portièren Schlaf u Teppichdecken in den neueſten reine Tiſch u Tafelweine ſind beſonders Abmagerung beitrug In der größten Noth wendeten
Muſtern zu billigen Preiſen d R Elohmann Zallenſtedt a H Leiſtungs ſolchen Konſumenten zu einpfehlen welche wir uns an Herrn Paul Weidhaas in Niederlößnitz

fähigſte Firma Annghmeſtelle u Muſterlager b Fr M Klauss von Rothweinen anderer Herkunft wegen bei Dresden Hoheſtraße 323b Dieſer Herr iſt derSpiegelſtr 2 und b Frau L Querfurth Landwebrſtr 21 ihrer zuſammenziehenden Eigenſcha den T r Max e Prem z durch uJ Kur die Heilung herdeiführte die als ein wahresAbſtand nehmen müſſen Wunder bezeichnet werden muß und die nun ſchon viele
Mataro 90 per Jahre Beſtand hatZinfandel 1,20 Däros NManein 1,50 S Friedrich Papft Maſchinenmeiſter in SFeinste Harke

l eichtlaufend

Hookaraulmer Fahrröderfabrik Neokarsulm
Illustrirter Pracht Catalo n 10 Pf Marke

Burgunder 1,80 GlasSchulze Blirner Rathhausſtr 5
Saatkartoffoln

handverleſene b Sorten verku fGuois

Genaue Adreſſe iſt durch Herrn Weidhaas zu erfahren

Reichste
Auswahl
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